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KARL HONAY Wien ,am20 .Juni1931.

SitzungenimRathaus.
In der kommendenWochetritt amDienstagum12 Uhrmittagsder

WienerStadtsenatzueinerSitzungzusammen.AnschliessendandieSitzung
desStadtsenatesfindeteineSitzungderWienerLandesregierungstatt .

WiedergrosseAufträgeundBestellungenderGemeindeWien.
In einerWochevondenzuständigenGemeinderatsausschüssenAufträgemit

einer Kostensummevon mehrals 5 Millionen Schilling vergeben .
Die zuständigenAusschüssedes WienerGemeinderateshabenauch

indervorigenWochewiederbedeutendeAufträgeandieheimischeIndustrie
undan das heimischeGewerbevergeben .DielaufendeVergebungso grosserAuf¬
trägeandieverschiedenenGewerbezweigekannwenigstensfürWienbeider
BekämpfungderschwerenArbeitslosigkeitwirksammithelfen.

DievomGemeinderatsausschussfür technischeAngelegenheiten
beschlossenenArbeitenerfordernKostenimBetragevonmehrals2,100. 000
Schilling .Zuerwähnensind vor allemder Baueines Ersatzstollensfürdie
WienerWasserleitungmit einemKostenaufwandvon1,500 . 000Schillingund
Strassen -undKanalarbeitenmiteinemKostenaufwandvonmehrals600. 000

Schilling .
FürArbeitenanneuenWienerWohnhausanlagenhatderGemeinde-¬

ratsausschussfür Wohnungswesenin seiner letzten SitzungAufträgevergeben,
derenAusführunginsgesamtmehrals 1,720 . 000Schillingerfordert .FürAs-¬
phaltierungs - ,Schwarzdecker - ,IcolierungsarbeitenundHerstellungvonGehstei-¬
gen wordenmehrals 25 . 000Schilling ,für Spenglerarbeitenmehrals110. 000
Schilling ,für Schlosserarbeiten mehrals 190 . 000Schilling undfürAnstroi¬
cherarbeiten mohrals 135 . 000Schilling aufgewendet ;diebeschlossenen
Zimmermannsarbeitonerfordern Kostenin der Hzhevonmehrals 80 . 000Schil¬
ling ,dieTischlerarbeitenKostenin derHöhevonnahezu60. 000Schilling
und die Installationsarbeiten Kosten im Betrage von mehr als 540 . 000Schil¬

ling ; schliesslichwerdenfür Erd - ,Baumsieter -undEisenbetonarbeitenan
zwei noun Wohnhausanlagenmehrals 575 . 000Schilling aufgewondet .

DerGemeindoratsausschussfürdiestädtischenUnternehmungenhat
dieAnschaffungvonKoksfüllöfenMuster„WienerGaswerke"fürWohnungenin
städtischenWohnhausbautenmiteinemKostenaufwandvon120. 000Schälling ,die
AnschaffungvonneuenGasmessernmit ' nemKostenaufwandvon500. 000Schil¬
lingundeinenArbeitsauftragfürdasWasserkraftwerkOpponitzmiteinem
Kostenaufwandvon 20 . 000Schilling beschlossen .Die von diesomGomeinderats¬
ausschuss in seiner letzten Sitzung beschlossenen Aufträge undBestellungen
erforderndaherinsgesamtKostonin derHöhevon940. 000Schilling.

Schlicsslichhat derGemeinderatsausschussfür Ernährungs ;und
WirtschaftsangelegenheitendieAnschaffungvonKunststeinstufenfürstädti-¬451
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scheWohnhausbautenbeschlossen;dieKostendiesesAuftragesbetragen
550 . 000Schilling .

InsgesamthabenvierAusschüssedesWienerGemeinderatesin
derletztenWocheAufträgeundBestellungenvergeben ,derenAusführung
mehrals 5,310 . 000Schillingerfordert .

SchwereSturmschädenin denstädtischenGartenanlagen.
DasüberausheftigeSturmwetteramletztenDonnerstaghatin

denstädtischenGartenanlagenschwereSchädenangerichtet . WiedieFachstel¬
lederGemeindeWienfürdasGartenwesenmitteilt ,wurden190Bäumeentwur-¬
zelt oder umgelegt ,etwa170Bäumeschwerbeschädigt undrund . 000Baum¬
stangenabgebrochen.ImWähringer-ParkwurdeeineFraudurcheinenherab.
stürzendenAstverwundetundmusstevonderRettungsgesellschaftinsSpi¬
tal gebrachtwerden.ImStadionwurdendieEinfriedungsgitteranvielen
StellendurchumstürzendeBäumeschwerschädigt.DerGesamtschaden,den
derSturmindenstädtischenGartenanlagenangerichtethat ,beträgt ,den
notwendigenArbeitsaufwandzurBehebungderSchädeneingerechnet ,rund
12 . 000Schilling .

. - . . . -

StrassenbahnverkehrüberdieneueAugartenbrücke.
DerStrassenbahnverkehrüberdieneueAugartenbrückewirdinder

Fahrtrichtungzur InnerenStadt amDienstag ,den23 .Juni ,in derFahrt-¬
richtungvonderInnerenStadtamDonnerstag,den25 .Juniaufgenommen .Von
denangeführtenTagenanwerdendieZügederLinien31 ,231und331bisauf
weiteresin beidenFahrtrichtungenüberdieUntereundObereAugartenstrasse
geführt .Fürdie gleicheZeitwirdderStrassenbahnverkehrin derOberen
DonaustrassezwischenAugartenbrückeundGaussplatzeingestellt.

- . . - . - .

SitzungderBezirksvertretungInnereStadt .
DienächsteöffentlicheundvertraulicheSitzungderBezirks-¬

vertretungInnereStadtfindetamMittwoch,den24 .Juni ,um18Uhrstatt .

BetriebdesLeuchtbrunnens .
Morgen,Sonntag ,wirdderLeuchtbrunnenin derZeitvon21bis

22Uhrin Betriebsein .
WiediezuständigeMagistrats-Abteilungmitteilt ,wirdinder

kommendenWochederLeuchtbrunnenamDonnerstag ,den25 .Juni ,( undnicht,
wiefrühergemeldet,am24 .Juni )von21bis23Uhrin Betriebsein .

- . - .
SchülereinschreibungenundSchulbeginn.

Der Stadtschulrat für Wienteilt amtlichmit :
DieEinschreibungdervomnächstenSchuljahreanschulpflich¬

tigwerdendenKinder,dasist allerKinder,diebiszum15 .Septemberdas
6 .Lebensjahrvollenden ,hatbereitsstattgefunden .WenndieEinschreibung
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einessolchenKindesausirgendeinemGrundezumordnungsmässigenTermin
versäumtwurde,kannsiebeimOrtsschulratedesWohnbezirkesnachgetra-¬
genwerden .Je späterdie Anmeldungerfolgt ,destogeringeristdie
Aussicht ,dass bei der Zuweisungder Schuleauf den WohnortdesKindes

nochRücksichtgenommenwerdenkann .Esliegt mithinimInteresseder
ElternundKinder ,dieAnmeldungsogleichzuvollziehen.Näheresistaus
denandenstädtischenSchulgebäudenundAmtshäusernangeschlagenenKund-¬
machungender Ortsschulräte zuentnehmen .

. .
EinstellungdesFahrzeugverkehresüberdieSchlachthausbrücke:

Wieanderein den70erJahrendesvorigenJahrhundertsaus
SchweisseisenerbauteBrücken,zeigtauchdieSchlachthausbrücke,die
nächstder Endstationder Strassenbahnlinien118undJ über denDonauka-¬
nal in den Prater führt ,eine durch Materialveränderungverursachte ,durch
VerstärkungennichtbehebbareAbnahmeihresTragvermögens ,dernur
durchBeschränkungdesVerkehresundVerminderungdesEigengewichtes
derBrückeRechnunggetragenwerdenkann.InsbesonderemüssenUeber-¬
lastungenverhütetwerden,dieleichteintretenkönnen,wennsichneben
demFahrzeugverkehrgrosse Menschenmengennicht nur auf denBrückengehwe-¬

gen ,sondernauch auf der Fahrbahnbewegen.
Gegeneinesolche ,dieVerkehrssicherheiternstlichgefähr¬

dendeUeberlastunggibt es nurein unbedingtundin allenFällenwirk-¬
samesAbwehrmittel ,die Beschränkungdes Fussgeherverkehresauf diebeiden
Gehwegeunddie Absperrungder Fahrbahnfür FahrzeugeundFussgeher .
Diese Massnahmeermöglichtauch ,die dadurchentbehrlicheFahrbahndecke
abzutragen,wodurchsicheinefürdieweitereBenützbarkeitderBrücke
sehrerwünschteVerminderungdertotenLastergibt .

DiedurchdasverminderteTragvermögenderBrückeverursachte
Verkehrsbeschränkungist unbedingtnotwendig ,weildie Brückevorallem
für denFussgeherverkehrerhaltenwerdenmuss .DieBedeutungdesFahr¬
zeugverkehresüberdie Brückeist gegenüberdemFussgeherverkehrohne-¬2
diesgeringe

ie Schlachthausbrückewirddaherab23 .Juni ,7Uhrmorgens,
für den Fahrzeugverkehrgesperrt .

EineVerordnung,die die notwendigenVorschriftenenthält ,
wird in den nächsten Tagenerlassenwerden .
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